
Thomas  Semmelmann  erst  nach
Kampfabstimmung in Rünthe für
ein Ratsmandat nominiert
Die nächste Kommunalwahl findet zwar erst im Mai 2014 statt,
der  SPD-Ortsverein  Rünthe  sorgte  aber  schon  jetzt  für
Spannung.  Erst  mit  einer  Kampfabstimmung  regelt  er  die
Nachfolge für Gerd Kampmeyer im Wahlkreis 116, der sich aus
der aktiven Politik zurückziehen will. Hier setzte sich Thomas
Semmelmann durch.

Die  SPD-Kandfidaten  aus
Rünthe für den Stadtrat und
den  Kreistag  mit  dem
Stadtverbandsvorsitzenden
Bernd Schäfer (3.v.l.) und
Gerhard Kampmeyer (l.), der
sich  als  Stadtverordneter
und  Fraktionsvorsitzender
im Mai 2014 aus der aktiven
Kommunalpolitik
zurückziehen will.

39 Mitglieder entschieden sich für ihn. Seine Gegenkandidatin
Monika  Wernau  erhielt  immerhin  34  Stimmen.  Die
stellvertretende  Ortsvereinsvorsitzende  wurde  schließlich
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Ersatzkandidatin für Hartmut Ramin, der mit 72 Ja-Stimmen und
einer  Enthaltung  das  beste  Ergebnis  einfuhr.  Im  dritten
Rünther Wahlkreis kandidiert erneut Christian Pollack. Ersatz
ist hier Eva Berlemann.

Das Rünther Kreistagsmandat soll nun Angelika Chur nach dem
Wegzug von Heike Broßat nach Bönen einnehmen. Ersatzkandidatin
ist hier ebenfalls Eva Berlemann.

Dieses  Votum  des  SPD-Ortsvereins  muss  allerdings  noch
offiziell  durch  die  Stadtverbandskonferenz  bzw.  den
Kreisparteitag  bestätigt  werden.

Thomas  Semmelmann  ist  noch  für  die  SPD-Bergkamen-Mitte
Mitglied des Stadtrats. Auch Angelika Chur gehörte in der
Vergangenheit diesem Ortsverein an und war ebenfalls schon
Stadtverordnete für die SPD.


